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Motu Trail, Bay of Plenty 

New Zealand 

 

Bike und Hike Paradies auf der Nordinsel. 

 

Die Bay of Plenty wurde 1769 von James Cook 

entdeckt und wurde aufgrund des vielfältigen 

Nahrungsangebotes ‘Bucht des Überflusses‘ benannt, 

eben Bay of Plenty. 

Es folgen ein paar Bilder der 91 km Tour die ich 

(alleine) am Dienstag 4.2.2014 unternahm.  Davon ist 

der 21 km lange Pakihi Track, alles downhill, etwas 

vom Schönsten was ich in der Beziehung je gemacht 

habe. 

Abstürzen und verletzen darf man sich da nicht, denn 

es geht immer zwischen 5-50 m steil nach unten auf die 

Felsen oder ins Wasser.  Kein Mobile-Netz, kein 

Mensch herum; die Wildscheine finden dich zuerst und 

dann ade…. 

 

Albert Dell’Oca, 10.2.2014 



 

Die Bike Station in Opotiki mit Übernachtungs-Bunks 

 



 

Pazifik-Küste, die ersten 11 km sind easy, zwischen den Dünen und auf der Beach 

 



 

 

 



 

 

 



 

Die nächsten 40 km führen rauf und runter auf Naturstrassen von 0 auf ca. 800 m Höhe, sodass sich total 1‘400 hm ergaben 

 



 

Mein Leih-Bike, 65 NZ Dollars für den Tag inkl. Helm.  Ein 29“ Hardtail mit fast keiner Federung vorne, 13,2 Kilo; ein harter Bock. 

Ich wünschte ich hätte mein Carbon-Fully gehabt.  Aber rollen tut ein 29“ schon gut. 



 

 

 



 

Hier fängt der Pakihi Track an, 20.7 km lange Freude und Konzentration 

 



 

Der Track ist durchgehend zwischen 80 bis 100 cm breit und oft rutschig und mit Geröll bestückt.  Den Helm brauchts auch für 

Tiefhängendes 



 

 

 



 

 

 



 

Natur pur, unglaublich schön, man erwartet fast hinter jeder Kurve den nächsten Dinosaurier 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschafft, die restlichen 20 km führen gemütlich und ebenaus zurück nach Opotiki 


